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Der Festerlös fließt in das Oberviechtacher THW-Projekt „Kipper“

Oberviechtach. Trotz Corona-Pandemie haben
die „Helfer in Blau“weder das Feiern, noch das
erfolgreiche Zusammenarbeiten verlernt. Das
THW-Vatertagsfest im Freien kam an. Bereits
am Vormittag machte sich eine starke Abord-
nung der Königstreuen Lind über die Weißwürste
her. Dutzende weitere Vereine, Dorfge-
meinschaften, benachbarte Feuerwehren und
THW-Ortsverbände folgten.Mittags wurden die
Plätze knapp, schließlich kamen auch viele

Familien der Einladung zu Schweinebraten und
Eintopf nach. THW-Ortsbeauftragter und
Chefkoch Hans Deyerl hatte mit seinem Team
alle Hände voll zu tun. Zur Unterhaltung spielten
die Stadtkapelle und das Trio „Guad aufglegt“.
Es gab eine Kinderecke und im THW-Café über
30 selbst gebackene Kuchen. Der Erlös fließt in
das „Projekt Kipper“ ein, nachdem der THW-
Helferverein aus eigenen Mitteln einen
Krankipper für 200000 Euro gekauft hat. Bild: bgl

Nach 16 Jahren ein
Wechsel bei den Gartlern
Teunz-Kühried. Nach 16 Jahren gibt
es beim Gartenbau- und Ortsver-
schönerungsverein Kühried einen
Wechsel in der Vorstandschaft.
Martin Schneeberger trat nicht
mehr zurWahl an.
Der Vorsitzende, der zur Jahres-

hauptversammlung unter den Ver-
einsmitglieder auch Zweiten Bür-
germeister Robert Hechtl begrüßen
konnte, berichtete, dass die letzten
Jahreshauptversammlung wegen
der Corona-Pandemie im Jahr 2019
stattfand. Durch kleine Aktionen,
wie der „Weihnachtsfeier dahoam“
wurde an die Mitglieder gedacht.
Ebenso wurden Kinderaktionen or-
ganisiert. Vier neue Mitglieder wur-
den im Verein aufgenommen.
Schneeberger bedankte sich für die
gute Zusammenarbeit bei der Vor-
standschaft und stellt sich nach 16

Jahren als erster Vorsitzender nicht
mehr zurWahl.
Die Neuwahl verlief reibungslos.

Zur neuen Vorsitzenden wurde Mi-
chaela Hummer einstimmig ge-
wählt. Als zweite Vorsitzende fun-
giert Gerlinde Portner, als Kassier
Gerlinde Brunner sowie Schriftfüh-
rerin Lydia Wagner. Beisitzer sind
Sabine Götz, Martin Schneeberger,
Manuela Hinkel, Margret Hechtl,
Angelika Ach und Michaela Vogl.
Heidi Schmid vom Kreisgarten-

amt referierte über das Thema „Gar-
ten ist in“ und stellte das neue Jah-
resprogramm vor.
Zum Schluss überreichte die

neue Vorsitzende Michaela Hum-
mer an ihren Vorgänger Martin
Schneeberger noch ein Präsent als
Dank für seine 16 Jahre lange Tätig-
keit.

Drei Mädchen und zwei Buben – (vorne von links) Johanna Betz, Enrico Nitschke,
Alicia Nitschke, Elia Hoch und Lena Blab – traten zum ersten Mal an den Tisch
des Herrn. Mit ihnen freuten sich (hinten von links) Mesnerin Mathilde Eckl,
Pfarrer Herbert Rösl und Schulleiterin Ortrud Sperl. Bild: frd

Kommunionkinder eingeladen
zum „Mahl des Lebens“
Niedermurach-Pertolzhofen. (frd)
Drei Mädchen und zwei Buben
durften am Himmelfahrtstag in
Pertolzhofen zum ersten Mal die
Heilige Kommunion empfangen.
Die Kinder wurden durch Pfarrer
Herbert Rösl und Schulleiterin Or-
trud Sperl auf den großen Tag vor-
bereitet.
Wie Pfarrer Herbert Rösl in der

Begrüßung der Kinder ausführte,
habe Christus sie an diesem Tag
zum ersten Mal eingeladen, zusam-
men mit ihm am Tisch zu sitzen
und mit ihm zusammen das „Mahl
des Lebens“ einzunehmen, so wie er
es einst mit seinen Jüngern auch
getan hatte. Gerade die Monate der
Pandemie, betonte der Pfarrer in
seiner Predigt, habe gezeigt, wie

wichtig es sei, immer wieder mit
lieben Menschen zusammenkom-
men zu können und mit ihnen an
einem Tisch zu sitzen, ihre Worte
zu hören und ihre Nähe zu spüren.
An diesem für ihr weiteres

christlichen Lebens so wichtigen
„Mahl des Lebens“ dürften sie nun
am Tag der Erstkommunion mit
dem Leib Christi auch das „beson-
dere Brot“ empfangen, das sie für
ihr künftiges Leben stärken und ih-
nen auch viel Kraft für ihren Glau-
ben geben werde. Hätten bei ihrer
Taufe ihre Eltern und Paten für die
Kinder den Glauben zu Gott be-
kannt, so dürften sie das an diesem
Tag nun selbst vor dem Altar tun
und aktiv an ihrem Glauben mitar-
beiten.

Zweiter Bürgermeister Robert Hechtl (links) gratulierte dem neuen Team. Im Bild
(von links) Beisitzerin Manuela Hinkel, Beisitzerin Angelika Ach, Kassenprüferin
Regina Ostermeier, Schriftführerin Lydia Wagner, Beisitzerin Margret Hechtl, die
neue Vorsitzende Michaela Hummer, Beisitzer Martin Schneeberger, zweite Vor-
sitzende Gerlinde Portner, Heidi Schmid vom Kreisgartenamt und Kassier Gerlin-
de Brunner. Bild: Anni Klier/exb

ANZEIGE

Oberviechtach. Mittlerweile
hat es sich rumgesprochen: Das
Autohaus Hanauer ist die erste
Adresse wenn es um professio-
nellen Fahrzeugankauf geht.
Wir sprachen mit Junior-
chef Klaus Hanauer.

Herr Hanauer, Sie als erfahrener
Kfz-Betriebswirt: Was raten
Sie unseren Leserinnen und
Lesern?
Klaus Hanauer: Ganz einfach,
sparen Sie Zeit und Nerven, in-
dem Sie auf teure Inserate und
unzählige Telefonate verzichten.
Vergessen Sie elend lange Preis-
verhandlungen bei denen Sie ir-
gendwann entnervt Ihr „liebstes
Kind“ unter Wert abstoßen.
Denken Sie daran: Sie können
bei Ihrem nächsten Neuwagen-
kauf deutlich höhere Rabatte
rausschlagen, wenn Sie Ihren Ge-
brauchten NICHT drangeben.
Kontaktieren Sie uns direkt und
wir vereinbaren einen kostenlo-
sen Besichtigungstermin in un-
serem Betrieb. Ihr Fahrzeug wird
dort von unserem erfahrenen
Werkstatt-Personal eingehend
geprüft. Entsprechend des Zu-
standes und weiterer Faktoren,
wie zum Beispiel der Ausstattung
und des Wiederverkaufswertes,

stufen wir Ihr Fahrzeug dann ein.
Bei der Preisfindung orientieren
wir uns anDAT und Schwacke. So
können wir Ihnen ein angemes-
senes und faires Angebot unter-
breiten. Was wir nicht machen:
Ein Angebot ohne Begutachtung.
Das wäre einfach unseriös.

Ein Autoverkauf ist mit allerlei
Papierkram verbunden.
Kümmern Sie sich auch darum?
Natürlich erledigen wir sämtli-
che Formalitäten und überneh-
men auch die Abmeldung Ihres
Gebrauchtwagens beim Ankauf
gerne für Sie. Der Verkauf Ihres
Fahrzeuges an uns gibt Ihnen

zudem rechtliche Sicherheit und
erspart Ihnen im Vergleich zum
privaten Verkauf Ärger mit Ge-
währleistung oder Haftung.

Kaufen Sie nur Autos?
Nein, wir kaufen nahezu jedes
Fortbewegungsmittel – unab-
hängig von Alter, Kilometer und
Zustand. Dazu zählen Pkw aller
Marken, behindertengerechte
Fahrzeuge, Kleintransporter,
Wohnmobile, Wohnwagen, Ge-
ländefahrzeuge, Sportwagen, Old-
timer, Quads und Motorräder.

„Hanauer kauft dein Auto“
Einfach, schnell und ehrlich – so geht Autoverkauf heute.

IHRE VORTEILE
■ Seriöse Bewertung
■ Enorme Zeitersparnis durch

blitzschnelle Abwicklung
■ Fairer Preis, auf Wunsch

sofortige Barauszahlung
■ Rechtssicherheit beim

Verkauf
■ 100% kostenloser Service
■ Gratis Abmeldung - inklusive

Abmeldebestätigung
■ Keine Sorgen um Haftung

oder Gewährleistung

AUTOHAUS HANAUER
Muracher Str. 43 · Oberviechtach
Telefon: 09671 - 3000-0
info@autohaus-hanauer.de

Sie wollen Ihren fahrbaren Untersatz bestmöglich verkaufen?
Kommen Sie am besten gleich zu uns, Klaus und Nicole Hanauer

Wer sein Auto verkauft, will dabei ein gutes Gefühl haben. Das Autohaus der Familie
Hanauer ist heimatverbunden und ein seriöser Ansprechpartner in der Region.


